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I Gestickte Vorhänge
[beziehen Sie am. vorteilhaftesten

I direkt, vom Fabrikanten.
['Tüll-, Mousseline- und Spachtelvorhänge am Stilqk oder

"abgepasst. — Muserkollektion fianko.
H. Mettler, Rideauxstiekerei, Herisau.

fi(ttcd)iSimtd für ^tubet-gärtnerinnen, Jtinbctpflcgmnncn, SïiubcrfiSulcttt
nttb SOÎilttcr, tiûc Sîinbct nftd) ber gföbeFfd)eu StRctifobe su crsiebcu unb bc»

fdjüftißcu finb. ®iu Scfabucfi in fraßen unb Slnttuovteu Doit ^rau Œnta ®rau=
cnporft. ©ecïjfte Stuftage. 80 ißfg.; gebunben 3JÏ!. 1,50. grökbDbtrfin=SSettag in ©erün=@üb=
enbe, ©tepljartfiraße 24,

SSittbererjicijitng ift ba§ §auptfetb ber SEätigfeit be§ gröbel-DbertimSSertageS itt SSertiu»

©übenbe. Itnb auf biefem miebentm ift es neben bem „ißäppeHatedjiämuS für fünfttief) rtäfjreube
SMütter" (80 aßfg.) uub bem Satedjtémuâ ber „Pflege unb ©rjicßuug ber Stnber an Seib

unb ©eete itt gefunbeit uttb îrauîett Sagen" (80 5ßfg.) ber öortiegeube „S£atcdE)iSmuS für Stiuber»

gdrttterinrten uub 3Jtütter", ber bie meitauS größte Verbreitung pat. ÔSoit ifpit liegt jetjt feßon
bte 6 te Stuftage bott 10 000 Gspempfaren bor. 3n btefett wirb in fragen unb Stutroortcu ftar
betjanbett, raie bie Stuber ttacE) ber gröbct'fdjm üMetpobe (ttitb unter .gußUfcnafjme ber grübet'-
fd)cn ©pictgaben) §u befcfjäftigen unb ju erjiepen ftnb; unb neben bett ®inbergärtnerinneit, bie
bteS Stöer! für tpre ^cranbitbuug unb gttm ©elbfîunterridjt gebraudjen, ift eS bott größtem
SBtrte für bie SDlütter, bie tpre Sittber tticfjt fiep fetbfi übertaffen, fonberit fie entraidétnb etjiepen
raotten; c8 gibt ftar unb bcntlidt Slntraort auf atfe gragett.

„ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- nnd Haftpfliclit-VersiGliermigs-Aitieugesellscliaft

in Zürich.

Einzelversichcrungen
Touristen-Versicherungen
Lebenslängliche Keise-Versicherungen (mit

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Versicherangen
Arbeiter-Yersicherungen
Haftpflicht-YerSicherungen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Elnbruoh und Dieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kautions-VerSicherung.

Bezahlte Entschädigungen bis Ende 1908

über 160 Millionen Franken. "1«i
Versicherten bis 1. Januar 1909 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 4,788,400.

Heirat.
Wittwer, Deutschschweizer, in den fünfziger

Jahren, aber noch rüstig, sp aclienkundig (bßSon-
ders italienisch), sucht gebild friedlieb. u. ver-
inögl. Dame, 4r> — 50 Jahre alt, v. Hotelfache zu
heiraten, beb. Beteiliguug an lukrat. Hotelunter-
nehmen in Italien (Kiviera).

Offerten unter Chiffre M 12362 an Postfach
20008 Zürich.

Auswindmaschine
mit Regulierschraube und doppelter Federung. Beste,

solideste Konstruktion mit la. Gummiwalzen.

Schadhaft gewordene Walzen können bei mir gegen
neue ersetzt werden.

Gummiwaren-Fabrik H. Speckers Wwe.
Kuttelgasse 19 Zürich jnittl. Balmkofstr.

Kkstioktv Vorkângk
löe^ieksn Lis ain vortsilbastestsn

t ckirekt, vom b'niariknnten.
jsli!!-, lüomsÜU' uiill 8Me!i!ô!vlii!iâiigs W Mtk oài'
'gdglîjlà — klussrkoiieklion tiunko.
». IVIeitlei-, WöüUXMmi^ ttenssu.

Incherschau.
Katechismus für Kindergärtnerinnen, Kindcrpflegcriunen, Kindcrfräulcin

und Mütter, wie Kinder nach der Fröbcl'schen Methode zu erziehen und bc-
schuftigen sind. Ein Lehrbuch in Fragen und Antworte» von Frau Erna Grau-
cnhvrst. Sechste Auflage. 8V Pfg.; gebunden Mk. 1,50. Fröbcl-Oberliu-Verlag in Berlin-Süd-
ende, Stephanstraße 24.

Kindererziehung ist das Hauptfeld der Tätigkeit des Fröbel-Oberlin-Verlages in Berlin-
Südende. Und auf diesem wiederum ist es neben dein „Päppelkatechismus für künstlich nährende
Mütter" (80 Pfg.) und dem Katechismus der „Pflege und Erziehung der Kinder an Leib

und Seele in gesunden und kranken Tagen" (80 Pfg.) der vorliegende „Katechismus für Kinder-
gärtnerinuen und Mütter", der die weitaus größte Verbreitung hat. Bon ihm liegt jetzt schon

die 6 te Auflage von 10 000 Exemplaren vor. In diesen wird in Fragen und Antworten klar
behandelt, wie die Kinder nach der Fröbel'schcu Methode (und unter Zuhilfenahme der Fröbel'-
scheu Spielgaben) zu beschäftigen und zu erziehen sind; und neben den Kindergärtnerinnen, die
dies Werk für ihre Heranbildung und zum Selbstunterricht gebrauchen, ist es von größtem
Werte für die Mütter, die ihre Kinder nicht sich selbst überlassen, sondern sie entwickelnd erziehen
wollen; es gibt klar und deutlich Antwort auf alle Fragen.

lIlMkiN MI!- Ni! MMî-sMiàMWMikMMkiàl!
in 2üriv!i.

Liuxvlvkrsiàruugen
louristvn-Vvrsivderuuxeu
IiànslûuxUollv «kisk-VvrsIvIlvrnusen <mu

8vvi kiss-Vvrsiolwrungvu
Arbeiter-Vvrsioüeruugsu
IluktptUvIlt-Vsrsioltorungeu naà blà'ikge-

«à, sov^is Drittpersonen ASgenüber naeli
Diolißntiouvnreelrt.

Veràderuug xe^sn üindruvl» unà vied-
»tndl

VvrsiekeruuA ^vFeu Veruntreuung
Linutionu-Vvruiivdvrung.

LgzMs LlltLedkiäißfiiißkll bis Lucie IM
nder 16V MIlionen kranken.

Vsisieböktell bis 1. àNr iSN übervieseve ke?illviiiiteilö:

kr. 4,788,400.

vsntsìîdselivzàLr, ia Son kiiut^issr
n,ber voeli rü»1igf, sp itvlisuknnä!^ (böSon-

liöl'S iìalikîNÎscli), sucitd Asdilà, t'risâlià II. V6l-
Oams, 45—50 àlii'6 s-Ib, v. Ilc>teI5uciio /-u

doirateu, bsd. LeteiliKiiußs au iukral. ^otelunter-

I-oslI-oli
S000K ^Urtov.

mit üegulisrsvlumud« unü iloppeiter sieüerung. öeste,
»oliàte Konstruktion mit l». Kummiwàen.

Leimelimkt Agrvoreisne IVnIüsn können bei mir xegsn
neue ersetzt evercken.

Lummîwai-kN'fàik Lpeeliers v/«e.
XuttölAllLSö 19 ZKÄl'ivIt inilli. Làldokstl'.
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